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Unterschrift:

gilt für Fleckentfernung (Kaffee, Rotwein, Urin, Erbrochenes, Kot)

G e f a h r s t o f f b e z e i c h n u n g
Dialyson Expert-C

G e f a h r e n f ü r M e n s c h u n d U m w e l t

Achtung

Kann allergische Hautreaktionen verursachen. (H317)
Verursacht schwere Augenreizung. (H319)

Gefährliche Reaktionen am Arbeitsplatz sind möglich mit: Hitze (Sonne)
Zersetzungsprodukte: Eisen, Edelmetalle, Blei, Magnesium, Aceton, Asche
Gefahren für die Umwelt: Nicht wassergefährdend

S c h u t z m a ß n a h m e n u n d V e r h a l t e n s r e g e l n
Möglichst in geschlossenen Originalbehältern verwenden. Gefäße nicht offen stehen lassen. Beim Ab- und
Umfüllen Verspritzen und Nachlauf vermeiden. Reaktionsfähige Stoffe fernhalten. Nur zweckgemäß
verwenden.

Nicht essen, trinken, rauchen. Einatmen von Sprühnebel vermeiden. Berührung mit Augen, Haut und
Kleidung vermeiden. Nach Arbeitsende und vor jeder Pause Hände und andere verschmutzte
Körperstellen gründlich reinigen. Ggf. Hautpflegemittel (normale Creme) verwenden. Produktreste sofort
von der Haut entfernen, durch abwaschen.

Behälter dicht geschlossen an einem dunklen, normal Ort bei 10°C-22°C lagern.

Produkt darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

Augenschutz: Bei Spritzgefahr oder über Kopf arbeiten: Schutzbrille tragen!
Handschutz: Achtung! Beim Umgang mit diesem Stoff unbedingt Schutzhandschuhe tragen! Sonst erfolgt
für ca. 2 Stunden eine Sensibilisierung (Weißfärbung) der Haut.

V e r h a l t e n i m G e f a h r f a l l Feuerwehr
Bei der Beseitigung von ausgelaufenem/verschütteten Produkt immer Schutzbrille, Handschuhe tragen.
Mit saugfähigem Material (z.B. Lappen) aufnehmen und entsorgen!

Produkt brennt unter normalen Umständen nicht. Im Brandfall Löschmaßnahmen auf Umgebung
abstimmen. Berstgefahr bei starker Erwärmung! Alarm-, Flucht- und Rettungspläne beachten. Feuerwehr
alarmieren.

Unfalltelefon: 05723 - 82679

E r s t e H i l f e Notruf
Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Auf Selbstschutz achten. Lebensrettende Sofortmaßnahmen, wie
"Stabile Seitenlage", "Herz-Lungen-Wiederbelebung", "Schockbekämpfung" situationsabhängig
durchführen. Wunden keimfrei bedecken. Für Körperruhe sorgen, vor Wärmeverlust schützen. Ärztliche
bzw. Augenärztliche Behandlung.
Nach Augenkontakt: Sofort unter Schutz des unverletzten Auges ausgiebig (ca. 10 Minuten) bei
geöffneten Lidern mit Wasser spülen. Bei Augenverletzungen steriler Schutzverband. Nach Augenkontakt
immer augenärztliche Behandlung.
Nach Hautkontakt: Verunreinigte Kleidung, auch Unterwäsche und Schuhe, sofort ausziehen. Haut mit
viel Wasser spülen.
Nach Verschlucken: Sofortiges kräftiges Ausspülen des Mundes.

S a c h g e r e c h t e E n t s o r g u n g
Verpackung über den gelben Sack entsorgen. Produktreste können unter Zugabe von Wasser im
Waschbecken entsorgt werden.


